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Kriminalitätslage:

Polizei warnt vor Schockanrufen durch Betrüger
Am 30.03.2026 kam es im Landkreis Wittenberg zu gleich mehreren Schockanrufen. Die Betrüger hatten jedoch kein Glück
und gingen in allen Fällen leer aus. Alle angerufenen Bürgerinnen und Bürger fielen nicht auf die perfide Betrugsmasche
herein.

Unbekannte drangen in Einfamilienhaus ein
Unbekannte Täter drangen am 31.03.2026 zwischen 02.00 Uhr und 08.00 Uhr gewaltsam in ein Einfamilienhaus im Johann-
Kunckel-Weg ein und öffneten mehrere Schubfächer. Nach ersten polizeilichen Erkenntnissen seien ein Rucksack, Schlüssel
sowie persönliche Dokumente entwendet worden.  

Versuchter Einbruch in Einfamilienhaus
In der Nacht zum Dienstag versuchten unbekannte Täter in der Dresdener Straße in Wittenberg, gewaltsam in ein
Einfamilienhaus einzudringen. Das gelang nicht. Jedoch entstand Sachschaden.

In beiden Fällen wurden entsprechende Ermittlungsverfahren eingeleitet.

83-jährige Frau aus Gräfenhainichen verscheucht Täter
Wie der Polizei angezeigt wurde, klingelte es am 31.03.2026 um 10.20 Uhr an der Wohnungstür einer rüstigen Seniorin in
Gräfenhainichen. Sie öffnete die Tür einen Spalt und fragte, wer da sei. Diesen Moment nutzte der Täter und schob die
Wohnungstür auf. In der Folge ging der Täter in das Wohnzimmer und verlangte die Kontoauszüge der letzten drei Monate.
Er gab weiterhin an, vom Pflegedienst zu sein. Da der Dame Zweifel aufkamen, wurde sie laut und gab zu verstehen, dass
sie keine Kontoauszüge herausgeben wird. Als sie noch den Ausweis des Täters verlangte, verließ er die Wohnung in
unbekannte Richtung. Sofort rief sie ihren Pflegedienst an und fragte nach, ob es sich um einen Mitarbeiter handelte, was
verneint wurde. Folglich erstattete sie Anzeige bei der Polizei. Eine umgehend durchgeführte Tatortnahbereichsfahndung
nach dem Täter verlief negativ.

Bargeld aus Wohnung entwendet
Ebenfalls in Gräfenhainichen gelang es einem Täter am 31.03.2026 um 11.15 Uhr in die Wohnung eines 84-Jährigen zu
gelangen. Unter einem Vorwand konnte er den Senior geschickt ablenken und aus einer Tasche Bargeld im mittleren
vierstelligen Bereich entwenden. Danach verschwand er aus der Wohnung.



Verkehrslage:

Von der Fahrbahn abgekommen
Ein 60-jähriger VW-Fahrer befuhr am 30.03.2026 um 15.15 Uhr die Belziger Landstraße in Richtung Straach. Circa 250 Meter
vor der Einfahrt zur Kirchstraße kam er nach rechts von der Fahrbahn ab. Dabei entstand erheblicher Sachschaden am
Grünstreifen. Zudem wurde nasses Erdreich über den gesamten Fahrstreifen auf eine Länge von circa 25 Metern verteilt.
Das Fahrzeug wurde nicht beschädigt.

Verkehrsunfälle mit verletzten Personen
Nach ersten polizeilichen Erkenntnissen befuhr eine 17-jährige Mopedfahrerin am 30.03.2026 um 16.10 Uhr in Wittenberg
die Mauerstraße in Richtung Fleischerstraße. Beim Befahren des Kreisverkehrs kam es zum Zusammenstoß mit einer 53-
jährigen Radfahrerin, welche sich bereits im Kreisverkehr befand. Letztere kam in der Folge zu Fall und verletzte sich leicht.
Sie wurde in ein Krankenhaus gebracht. Die Mopedfahrerin blieb unverletzt.

Am 31.03.2026 befuhr ein 7-jähriges Kind um 11.25 Uhr mit seinem Fahrrad in Kemberg den Gehweg der Gartenstraße in
Richtung Leipziger Straße. Plötzlich sei es über einen abgesenkten Bordstein hinweg auf die Fahrbahn gefahren ohne nach
rechts oder links zu schauen. Dabei kam es zum Zusammenstoß mit einem Ford, dessen 49-jähriger Fahrer die Leipziger
Straße aus Richtung Penny kommend in Richtung Edeka Habedank befuhr. Trotz noch eingeleiteter Gefahrenbremsung
konnte er die Kollision nicht verhindern. Das Kind wurde leicht verletzt. An beiden Fahrzeugen entstand Sachschaden.

Wildunfälle
Der 26-jährige Fahrer eines Skoda befuhr am 31.03.2026 um 06.50 Uhr die K 2029 aus Richtung Söllichau kommend in
Richtung Großkorgau. Circa 500 Meter vor Großkorgau wechselte plötzlich ein Reh von rechts nach links über die Fahrbahn.
Nachfolgend kam es zum Zusammenstoß mit dem Tier und zu Sachschaden am Fahrzeug. Das Reh verschwand
anschließend in unbekannte Richtung.

Um 07.25 befuhr ein 69-jähriger Honda-Fahrer die L 187 aus Richtung Griebo kommend in Richtung Coswig, als plötzlich ein
Reh die Fahrbahn von rechts nach links kreuzte und mit dem Fahrzeug kollidierte. Das Reh verschwand und am Honda
entstand Sachschaden.
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